




TuS aktuell               Westfalenliga                       Seite 1

 

TuS Hiltrup
Tor: Romain Böcker, Patrick Hinkerohe, Lukas Toboll
Abwehr: Marvin Deckert, Lukas Deckart, Rainer Welke, 
Daniel Ziegner, Frederic Böhmer, Christoph Lübke, Artur Scherer, 
Dennis Hoeveler
Mittelfeld: Masen Mahmoud, Robin Paton, Alexander Nowitzki, 
Mohammed Rammal, Antonio Alarcon Reyes, Waldemar Klemke,
Sinan Krieger, Aljoscha Kottenstedde, Michael Fromme, 
Björn Schunke, Tim Bothen, Daniel Bothen, Diogo Castro 
Sturm: Alejandro Gomez, Gunnar Weber, Gunvald Herdin
Trainer: Martin Kastner
Co-Trainer: Michael Vollmer
TW-Trainer: Andreas Daweke
Sportl. Leiter: Rolf Neuhaus
Teammanager: Edgar Moeller
Mannschaftsarzt: Dr. Markus Rupp
Physiotherapeuten: Uta Anfang, Nadine Vaas
Stadionsprecher: Jochen Frerich

BSV Roxel
Tor: Damian Hallas, Daniel Neuhaus, Bernd Lütke-Wiesmann
Abwehr: Daniel Böning, Andreas Fröbel, Holger Heppe, 
Lukas Kintrup, Joshua Kleine-Bardenhorst, Martin Lambert, 
Sven Saerbeck, Julian Seeger, Tim Wagner
Mittelfeld: Mathias Austermann, Manuel Andrick, Fabian Berk, 
Jan Dransmann, Aljoscha Groß, Dirk Marquardt, Thomas Rauen, 
Florian Reckels, Miguel Serafim
Sturm: Philipp Daldrup, Jens Könnemann, Dennis Lahutta
Trainer: Gundolf Lorenz
Co-Trainer: Dirk Marquardt
TW-Trainer: Görrissen Bastian
Betreuer: Uwe Wesberg
Sportl. Leiter: Miguel Ferreira

 

Hallo liebe Fußballfreunde des TuS Hiltrup,
Als Ur-Gievenbecker war es für mich keine leichte Entscheidung nach Hiltrup zu wechseln. Für viele sicherlich eine Überraschung. Ich bereue diesen Schritt keines-wegs. Was ich in meinen ersten Wochen beim TuS erlebt habe bekräftigt meinen Entschluss. Ich fühle mich sehr wohl und bedanke mich für den herzlichen Empfang. Zudem bin ich begeistert von dieser unfassbaren familiären Atmosphäre.  
Ich bin sehr froh hier zu sein und freue mich riesig auf diese Saison. Dem zufrieden-stellenden Start mit sieben Punkten aus vier Spielen soll nun der erste Heimsieg folgen. 
Derbywochen:
Nach einer enttäuschenden Heimpremiere, bei der wir einen sicher geglaubten Sieg gegen Clarholz un-glücklich noch aus der Hand gegeben haben, traten wir letzte Woche die lange Reise nach Paderborn an. Beim spielstarken Aufstiegskandidaten konnten wir etwas glücklich, aber nicht unverdient drei Punkte einkassieren. 
Jetzt stehen drei Derbys an. Heute kommt der BSV Roxel. Die von Gundolf Lorenz trainierte Mannschaft startete mit einem Sieg und drei Niederlagen in die Saison, verlor zuletzt beide Derbys gegen Gievenbeck und Preußen 2 und ist auf Wiedergutmachung aus, um den Anschluss nicht zu verlieren. Wir sind jedoch gewarnt, wissen um unsere Stärke und werden den Kampf annehmen. 
Wir bauen auf eure Unterstützung damit die Punkte hier bleiben. u e r M i h a e l  E  c

Markus Echelmeyer
Christian Mergenschröer

Tim Jarczyk

Mit Roxel erwartet uns heute ein Gegner, der wenigstens ein Ortsderby in der Hinserie gewinnen will. Wie 
sah es in der vergangenen Saison aus? In der ersten Begegnung erzielten wir einen 4:1 Sieg - im Rückspiel 
schlugen uns die “Kleeblätter” in der Glasurit Arena 2:0! Dies darf sich heute nicht wiederholen!
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Um das vorab zu schreiben: Skrupel habe ich und Bedenken beschleichen Was not tut, ist also das offene Gespräch 
mich, hier Vorgänge in unserer Abteilung auszubreiten und zu kommen- zwischen den Beteiligten, in dem aufeinander 
tieren. Denn leicht setzt man sich dadurch den Vorwürfen aus, Internes gehört wird, in dem einander respektiert wird, 
öffentlich auszuplaudern und außerdem Sportkameradinnen und Sport- wo jedem das Wohl des anderen mindestens 
kameraden bloßzustellen. Andererseits fühle ich mich aber verpflichtet, in so wichtig ist sein eigenes Wohl. Mühen wir 
Fragen von allgemeinem Interesse Stellung zu beziehen und somit Leitlinien uns, dieses bei internen Auseinandersetz-
fürs Vereinsleben vorzuschlagen. Denn wie sollte ich sonst meiner mir wich- ungen jeweils zu beherzigen.
tigsten Aufgabe gerecht werden, daran entscheidend mitzuwirken, dass bei Von der Werbewirksamkeit einer Aktionuns in der Fußballabteilung „der Laden läuft“.

Der TuS Hiltrup setzt sich ins Bild. Das hatten wir uns vorgenommen und das Und so will ich denn Stellung nehmen zu Vorgängen in unserer Abteilung gelang uns auch. Nimmt man die Berichterstattung in der örtlichen Presse, und will sie kommentieren. Damit aber niemand sich getroffen fühlen muss, so war die Aktion ein voller Erfolg. Wir brachten unsere Fußballabteilung und will ich die Geschehnisse stark verfremden, in der Hoffnung, sie dadurch den gesamten TuS nachhaltig in Hiltrups Öffentlichkeit in Erinnerung, was es weitestgehend anonym zu machen. uns gewiss leichter macht, für unsere Belange Freunde und Unterstützer zu Es ging mal wieder um unser Kardinalproblem der mangelnden Zahl und finden. Und daher danke ich allen, die es sich trotz garstigen Wetters am Vor-Größe unserer Sportstätten. Eine Gruppe benötigte dringend jene, die der mittag und ungünstiger Wetterprognose für den Nachmittag nicht nehmen anderen im Trainingsplan fest zugeordnet war. Und so bat sie darum, einer ließen, an unserer Aktion teilzunehmen, ihr somit zu Erfolg zu verhelfen.Ausnahmeregelung zuzustimmen  und holte sich eine Abfuhr ein: Man sagte Dass unsere Aktion auch uns selbst half, ist anzunehmen, wiewohl nicht nein. sicher zu belegen. Aber ich glaube schon, dass jeder sich wohl gefühlt hat, Eigentlich wäre die Angelegenheit somit erledigt gewesen, wenn die Bitt- angesichts weiterer ca. 200 aktiver TuSlerinnen und TuSler.steller nicht dagegen aufbegehrt hätten. Sie sprachen von geringer vereins- Und dass unsere Aktion erst nach erheblichen Startschwierigkeiten gelang, interner Konzilianz, von Prinzipienreiterei, von unsportlichem Verhalten. sollte uns jetzt nicht mehr missmutig machen.Und sie gaben keine Ruhe. Sie suchten und fanden Kombattanten. Sie traten 
ein hitzige Diskussion auf breiter Front los. Den Organisatoren und ihren Helfern danke ich ganz herzlich. 
Und das, meine ich, geht zu weit: Jedem muss das Recht zugestanden                                       Herzliche Grüße, euer bleiben, das Erfüllen einer Bitte zu verneinen. Und es darf ihm deswegen 
nicht unterstellt werden, sich an die Gesetze sportlichen Verhaltens nicht zu 
halten oder das Vereinsinteresse zu missachten. Ich glaube, wenn wir diesen 
Grundsatz nicht einhalten, machen wir uns unser sportliches Zusammen-
leben unerträglich schwer.
Allerdings ist das Neinsagen ohne plausible Begründung auch oft schwer zu 
verwinden und macht unser sportliches Zusammenleben auch unerträglich 
schwer. Denn der Abgewiesene wird das leicht als Obstruktion, als einen Ver-
such zu purer Verhinderung gut gemeinter Ideen ansehen. Und auch Ab-
lehnungsgründe, die die Ordnung im Vereinsleben oder die Erfüllung von 
Plänen in den Vordergrund stellen, können die Bittsteller zumeist nicht recht 
zufrieden stellen.

Vom Recht aufs Neinsagen und vom Unrecht auf Obstruktion

- Vorsitzender -

bin ich verreist.

im Büro der Fußballabteilung:

Vom 21. September bis 6. Oktober

Meine nächste Sprechstunde

Mittwoch, 18. September, ab 18 Uhr
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präsentiert die aktuelle Tabelle
Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt.
1. 1. FC Gievenbeck 4 3 - 1 - 0 8:1 10
2. SCP Münster 2 4 3 - 0 - 1 15:3 9
3. SuS Stadtlohn 3 3 - 0 - 0 8:1 9
4. Delbrücker SC 3 2 - 1 - 0 6:2 7
5. TuS Hiltrup 4 2 - 1 - 1 9:6 7
6. SV Schermbeck 4 2 - 0 - 2 10:8 6
7. VfL Theesen 4 2 - 0 - 2 8:7 6
8. SC Paderborn 07/2 4 2 - 0 - 2 5:5 6
9. Fichte Bielefeld 4 2 - 0 - 2 7:11 6
10. RW Maaslingen 4 1 - 2 - 1 8:8 5
11. RW Mastholte 4 1 - 2 - 1 5:5 5
12. SV Dorsten-Hardt 4 1 - 1 - 2 8:11 4
13. GW Nottuln 4 1 - 0 - 3 9:14 3
14. BSV Roxel 4 1 - 0 - 3 1:9 3
15. Victoria Clarholz 4 0 - 1 - 3 5:13 1
16. SpVg Vreden 4 0 - 1 - 3 1:9 1

Ergebnisse des 4. Spieltages:
SC Paderborn 07/2 - TuS Hiltrup 0:1
Victoria Clarholz - VfL Theesen 2:3
Fichte Bielefeld - SpVgg Vreden 3:1
SV Schermbeck - GW Nottuln 6:1
RW Mastholte - SV Dorsten-Hardt 3:1
RW Maaslingen - 1. FC Gievenbeck 1:1
BSV Roxel - SC Preußen Münster 2 0:4
SuS Stadtlohn - Delbrücker SC          abgesagt
…heute spielen:
TuS Hiltrup - BSV Roxel
1. FC Gievenbeck - SCP Münster 2
Delbrücker SC - Fichte Bielefeld
SpVg Vreden - Victoria Clarholz
VfL Theesen - SC Paderborn 07/2
RW Maaslingen - RW Mastholte
SV Dorsten-Hardt - SV Schermbeck
GW Nottuln - SuS Stadtlohn

Auch wenn der TuS Hiltrup in der vergangenen Saison vier Punkte gegen die U 23 des SC 
Paderborn holte, reiste das Team gestern als krasser Außenseiter nach Ostwestfalen. 
Zurück kehrten die Münsteraner aber wieder als Sieger. Von Thomas Rellmann (Foto: 
Tronquet)
Das 1:0 (0:0) stellte Michael Fromme drei Minuten vor dem Ende mit einer Einzelaktion sicher. 
„Ein sensationelles Tor“, entfuhr es seinem Coach Martin Kastner.
Der war ansonsten allerdings um Sachlichkeit bemüht. „Natürlich bin ich mit den drei Punkten 
zufrieden. Aber es bleibt viel zu tun. Ein Unentschieden wäre auch gerecht gewesen.“ Der Favorit 
hatte mehr Ballbesitz, kam öfter in Strafraumnähe, wies aber nicht die ganz großen 
Gelegenheiten auf. „Die besseren Chancen hatten wir“, so der TuS-Trainer.
Nach 30 Sekunden bediente Fromme Diogo Castro, dessen Versuch Torwart Christopher 
Balkenhoff genauso abwehrte wie den Nachschuss von Gunnar Weber. Der Schlussmann behielt 
auch ein zweites Mal gegen Fromme die Oberhand, den Robin Paton angespielt hatte (25.). 
Paderborns beste Möglichkeit durch Hendrik Müller entschärfte der äußerst souveräne Debütant 
Lukas Toboll, der im Kasten den am Finger verletzten Romain Böcker vertrat (10.).

Temporeiche Begegnung
Nach der Pause nahm der Druck des SCP zu, doch bis auf wenige Szenen im Sechzehner 
gestattete Hiltrup den Hausherren wenig Zwingendes, machte in einer temporeichen Begegnung 
die Räume eng und sorgte selbst für eine Menge Entlastung. Ein Fromme-Solo endete mit einem 
Schuss an die Latte (66.), Castro scheiterte im Nachsetzen wieder an Balkenhoff. 60 Sekunden 
später parierte der Torhüter einen Freistoß glänzend – der kam natürlich auch von Fromme.
Der 28-Jährige ließ sich aber nicht entmutigen vom gut aufgelegten Keeper der Gastgeber. Und in 
der 87. Minute tanzte er zunächst zwei Gegenspieler aus und knallte das Leder in den Winkel. Der 
zweite Auswärtssieg der nun dreimal am Stück ungeschlagenen Kastner-Elf war damit perfekt.
TuS: Toboll - Hoeveler, Böhmer, Ziegner, Deckert - Rammal, Mahmoud - Paton (58. Klemke), 
Fromme, Castro - Weber (90. Gomez)
Tor: 0:1 Fromme (87.)                                                                                 (Quelle: MZ Münster)

TuS Hiltrup überrascht Paderborner U23
Frommes Sensationstor brachte den Sieg!

Eine empfindliche 6:1 Niederlage musste die 1. Mannschaft des TuS Hiltrup bei der DJK 
TuS Hordel hinnehmen. Dabei war Hiltrup mit Beginn des Spiels zu lethargisch und 
kassierte bereits in den ersten 18 Minuten drei Gegentreffer. Nachdem Gunnar Weber in 
der 33. Minute auf 3:1 verkürzte keimte kurz Hoffnung auf, doch nur wenige Minuten später 
stellten die starken Bochumer den alten Abstand wieder her. 
Auch nach dem Wechsel war Hordel das konsequentere Team und schraubte das Ergebnis 
noch auf 6:1 in die Höhe.
„Es war sicherlich der mit Abstand beste Gegner, gegen den wir in dieser Saison gespielt 
haben. Dennoch haben viele individuelle Fehler und eine zu offene Spielweise gegen 
diesen Gegner, der überragend im Umschaltspiel war, zu dieser hohen Niederlage 
geführt“, resümierte anschließend Trainer Martin Kastner.

1. Mannschaft unterliegt TuS Hordel 
Westfalenpokal: Aus nach 6:1 Niederlage

Unsere nächsten Spiele, 
sind spannende Ortsderbys:

Nächsten Sonntag,
22.09.2013,

sind wir Gast beim SCP 2;
Dann am letzten 

Sonntag im September,
29.09.2013, rollt der Ball 

beim 1. FC Gievenbeck.
Anpfiff ist jeweils um 15 Uhr -

wir würden uns sehr freuen wenn recht 
viele TuS-Fans uns kräftig bei 

Diesen Duellen anfeuern!!! 
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Händeringend hatte der TuS Hiltrup nach einem 
Torhüter gesucht. Nach der schweren Verletzung 
von U19-Torwart Patrick Hinkerohe, dem ein-
zigen Ersatzmann von Romain Böcker, war der 
Westfalenligist noch mehr unter Zugzwang ge-
raten. Mit Lukas Toboll fanden die Hiltruper nun 
die große Lösung - der 18-Jährige war Stamm-
keeper in der U19 des SC Preußen Münster.
Toboll wird vorsenioriert und fester Bestandteil im 
Kader von Trainer Martin Kastner sein. "Es wird einen 
offenen Konkurrenzkampf geben", sagt Hiltrups 
Sportlicher Leiter Rolf Neuhaus. Der hatte im 
Sommer die Torwartsuche öffentlich gemacht, einige 
haben sich auch beworben, überzeugen konnte 
niemand so richtig. Bis Toboll auf Eigeninitiative beim 
TuS vorstellig wurde...    (Quelle: Mario Witthake)

Stadionkassierer gesucht !
Mitarbeiter/in für die Stadionkassierung, für die in der Regel sonntags stattfindenden Spiele, werden 
gesucht. 
Die Mitarbeit im Team sorgt für Abwechslung, auch Spaß und Freude, aber eben auch für die Übernahme 
von Verantwortung.

Aufgabengebiet:
 >  Mitarbeit im Team
>  Öffnung der Stadionkasse zu den Heimspielen der Senioren 
>  Auszahlung der Schiedsrichter

                    

Interessiert ???
Dann bitte im Büro neben dem Clubhaus melden, dort wird mit Sicherheit eine Vermittlung garantiert. 
Wir freuen uns auf Sie. Helfen Sie einfach mit, unsere “Mannschaft” hinter den Mannschaften zu 
vervollständigen.

Vom SCP zum TuS: 
Jung-Keeper Lukas Toboll

Geb. am/wo: 12.02.1995 in Münster
Beruf: Schüler
Familienstand/Kinder: ledig / -
Hobbys: Fußball, Rennradfahren, Schwimmen
Lieblingsspeise/Getränk: Döner, Bananenweizen
Position im Kader: Tor
Alte Vereine: SC Münster 08, Preußen Münster
Lieblingsverein: Bayern München
Größter sportl. Erfolg: 3 Jahre Junioren-Bundesliga
Meine größte Peinlichkeit (sportl.): / (nichts besonderes)
Sportliches Ziel: weiterentwickeln
Beim TuS Hiltrup seit: 2013

Stand: 11.09.2013

Hallo Fans, ich möchte mich kurz vorstellen:
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Warum ist dieser Platz leer?
Hier könnten Sie ins Blicklicht rücken -

werden Sie unser Partner -
unterstützen und fördern Sie 

unsere Talente!

 

 

Die TuS-Pressekonferenz wird präsentiert von
AS Finanzdienstleistungen 

Dachdeckermeister Martin Kegelmann
Radio Schmalöer  -  Radsport Weste



Das Ergebnis = Ein lebendiges Logo: Der TuS Hiltrup setzt sich ins Bild!
Nach Jahren hat es endlich geklappt: Ein Luftbild des Logos TuS Hiltrup! Es ist gelungen, Dank der Fußballer des Vereins! 

Initiator Heinz Waßmann wollte es schon zum 75. Geburtstag 1995 des TuS Hiltrup. Nun ist es endlich gelungen.

Viel hatten sie zu tun: Die Abkreider, sie malten in vielen Stunden auf den 
Hauptplatz der Glasurit Arena das Logo des Vereins - in Riesengröße! Die 
Künstler waren Horst Rump, Günther Oertker, Christian Kaiser und 
Wilfried Lübbeling. Sie haben es toll gemacht!

Viele TuS’ler kamen und stellten sich ins Bild, zuerst gings  in die TuS-
Buchstaben...

...und dann ging es ab nach Hiltrup! “Eine Aktion, die der TuS schon 
immer vor gehabt hatte”, freute sich Initiator Heinz Wassmann, “ich 
finde es ganz toll, das sie nun Realität geworden ist!”

1. Schritt 2. Schritt 3. Schritt
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Hiltruper legen nach – Marathon gelingt wenig

TuS Hiltrup II – Marathon Münster     4:1 (1:0)

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Westf. Kinderhaus 2 2 - 0 - 0 11:1 6
2. BSV Ostbevern 2 2 2 - 0 - 0 4:1 6
3. Fortuna Münster 2 1 - 1 - 0 3:2 4
4. TuS Altenberge 1 1 - 0 - 0 11:1 3
5. Ems Westbevern 2 1 - 0 - 1 7:3 3
6. TuS Hiltrup 2 1 - 0 - 1 5:1 3
7. Saxonia Münster 1 1 - 0 - 0 4:0 3
8. GS Hohenholte 1 1 - 0 - 0 1:0 3
9. BW Aasee 1 0 - 1 - 0 2:2 1

10. W. Mecklenbeck 2 1 0 - 1 - 0 1:1 1
11. Telekom-Post MS 2 0 - 1 - 1 3:4 1
12. SC Sprakel 1 0 - 0 - 1 0:4 0
13. SC Gremmendorf 2 2 0 - 0 - 2 0:6 0
14. Conc. Albachten 2 0 - 0 - 2 1:12 0
15. SC Münster 2 0 - 0 - 2 2:17 0

TuS Hiltrup 2 - KL A1

TuS Hiltrup 3 - KL B1

TuS Hiltrup 4 - KL C2

TuS Hiltrup Damen - KL A

Nach dem Derby-Erfolg gegen Amelsbüren hat der wurde dafür bestraft. Der starke Jahja Raed nahm 
Hiltruper Unterbau auch sein zweites Heimspiel sieg- zunächst eine abgefälschte Ecke volley und traf den 
reich gestaltet. Gegen Aufsteiger Marathon gelang Ball perfekt zum 3:0 (70.), elf Minuten später setzte er 
ein 4:1 (1:0) – diesmal ohne Hilfe aus dem Westfalen- sich gegen zwei Marathonis durch und markierte aus 
liga-Kader. Marathon schmerzte nicht nur die Pleite, 16 Metern das 4:0. Für die Gäste blieb nur der 
sondern auch der Platzverweis gegen McDanny Ehrentreffer durch Ali Hodroj in der Nachspielzeit. 
Anthony Francis bei seinem ersten Saison-Einsatz. Kurz zuvor war schon Anthony Francis nach Tät-

lichkeit an Björn Briede mit Rot des Feldes verwiesen In den ersten 20 Minuten stellten die Gäste den TuS worden.allerdings vor Probleme. Zwar hatte Hiltrup mehr 
Ballbesitz, doch verschob Marathon gut und ge- „Am Anfang haben wir uns 
währte der Heimelf keine Räume. Die erste gute schwergetan, nach der 
Offensiv-Aktion führte dann aber gleich zum 1:0 Pause aber aufgedreht und 

ve rd ien t  gewonnen“ ,  durch Lars Zymner, der sich im Eins-gegen-eins mit 
kommentierte TuS-Trainer Gäste-Keeper Daniel Berndt behauptete und ein-
Mirsad Celebic.schoss (20.). Marathon hatte zuvor schon Konter-

gelegenheiten liegen gelassen, Ali Hodroj oder Marathons Michael Menke: "Wir haben heute einen Anthony Francis hätten mehr draus machen können. gebrauchten Tag erwischt, viele Leute haben ihre So ging es aber mit dem 1:0 in die Kabinen. Leistungen aus den ersten Spielen nicht abrufen 
können. Insgesamt haben wir zu viele Fehler Die Hiltruper legten nach der Pause noch eine 
gemacht.“     Schippe drauf und schnell den zweiten Treffer nach. 

Aus 20 Metern ging Thomas Kleinert volles Risiko Tore:1:0 Zymner (20.), 2:0 Kleinert (50.), 3:0 Raed und hämmerte den Ball aus 20 Metern in den Knick (70.), 4:0 Raed (81.), 4:1 Hodroj (90.)(50.). Marathon ging jetzt offensiver zur Sache – und 

Die letzten Ergebnisse:
FC Gievenbeck U23 - TuS Hiltrup 2..... ......... ....5:2
SC Greven 09 3 - TuS Hiltrup 3..........................0:3
TuS Hiltrup 4 - FC Gievenbeck 3........................5:2
BSV Ostbevern 2 - TuS Hiltrup Damen..............1:0
TuS Hiltrup 2 - GW Amelsbüren..........................4:2
GW Amelsbüren 3 - TuS Hiltrup 4.......................1:2
TuS Hiltrup 3 - Westfalia Kinderhaus 3...............7:1
TuS Hiltrup 2 - Marathon Münster.......................4:1
BSV Ostbevern 3 - TuS Hiltrup 4........................1:4
TuS Hiltrup Damen - SC Gremmendorf .............5:0
SC Nienberge - TuS Hiltrup 2.............................2:1
TuS Hiltrup 4 - Teutonia Coerde 2
BSV Roxel - TuS Hiltrup AH................................8:3

Die nächsten Begegnungen:
So, 15.09.2013
15:00 Uhr: SC Reckenfeld - TuS Hiltrup 2
13:00 Uhr: SW Havixbeck 2 - TuS Hiltrup 3
13:00 Uhr: TuS Hiltrup 4 - Borussia Münster 3
13:00 Uhr: GS Hohenholte - TuS Hiltrup Damen
Mi, 18.09.2013 
19:30 Uhr: BW Aasee - TuS Hiltrup Damen
So, 22.09.2013 
15:00 Uhr: TuS Hiltrup 2 - Wacker Mecklenbeck 2
17:00 Uhr: TuS Hiltrup 3 - Wacker Mecklenbeck 3
13:30 Uhr: Ems Westbevern 3 - TuS Hiltrup 4
13:00 Uhr: TuS Hiltrup Damen - W. Mecklenbeck 2

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. 1. FC Gievenbeck 2 4 4 - 0 - 0 20:5 12
2. Westf. Kinderhaus 2 4 4 - 0 - 0 7:2 12
3. SC Greven 09 4 2 - 1 - 1 12:4 7
4. BW Aasee 4 2 - 1 - 1 5:3 7
5. Conc. Albachten 4 2 - 0 - 2 13:4 6
6. BSV Roxel 2 3 2 - 0 - 1 5:2 6
7. TuS Hiltrup 2 4 2 - 0 - 2 11:10 6
8. ESV Münster 4 2 - 0 - 2 7:9 6
9. TuS Altenberge 2 4 2 - 0 - 2 7:10 6
10. W. Mecklenbeck 2 4 1 - 2 - 1 6:6 5
11. SC Nienberge 4 1 - 2 - 1 5:5 5
12. FC Münster 05 4 1 - 1 - 2 4:9 4
13. Marathon Münster 4 0 - 2 - 2 4:11 2
14. SC Reckenfeld 3 0 - 1 - 2 7:12 1
15. GW Amelsbüren 3 0 - 0 - 3 2:8 0
16. FC Mecklenbeck 3 0 - 0 - 3 3:18 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Centro Espanol 4 4 - 0 - 0 30:4 12
2. TuS Hiltrup 4 4 4 - 0 - 0 15:4 12
3. Borussia Münster 3 4 3 - 1 - 0 19:4 10
4. Saxonia Münster 2 4 3 - 0 - 1 13:3 9
5. Eintracht Münster 2 4 2 - 2 - 0 13:2 8
6. Germania Mauritz 3 4 2 - 1 - 1 6:6 7
7. FC Münster 05/2 3 2 - 0 - 1 13:4 6
8. 1. FC Gievenbeck 3 4 2 - 0 - 2 16:13 6
9. IKSV Münster 3 1 - 1 - 1 7:4 4
10. BSV Ostbevern 3 3 1 - 0 - 2 10:7 3
11. Teutonia Coerde 2 3 1 - 0 - 2 2:9 3
12. Jugos. Club Mladost 3 0 - 1 - 2 4:6 1
13. GW Amelsbüren 3 3 0 - 0 - 3 2:11 0
14. SW Münster 07/2 3 0 - 0 - 3 0:19 0
15. Ems Westbevern 3 3 0 - 0 - 3 1:27 0
16. Fortuna Greven 2 3 0 - 0 - 3 1:29 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SC Münster 08/3 4 4 - 0 - 0 19:3 12
2. TuS Hiltrup 3 3 3 - 0 - 0 14:2 9
3. Fort. Schapdetten 3 3 - 0 - 0 13:2 9
4. GS Hohenholte 3 3 - 0 - 0 8:2 9
5. BW Aasee 2 4 2 - 1 - 1 15:4 7
6. SV Bösensell 4 2 - 1 - 1 14:3 7
7. SW Havixbeck 2 4 2 - 0 - 2 18:9 6
8. W. Mecklenbeck 3 4 2 - 0 - 2 9:7 6
9. SC Sprakel 3 1 - 1 - 1 19:8 4
10. Germania Mauritz 4 1 - 1 - 2 4:6 4
11. Westf. Kinderhaus 3 4 1 - 1 - 2 10:15 4
12. Conc. Albachten 2 4 1 - 1 - 2 6:11 4
13. TuS Altenberge 3 3 1 - 0 - 2 4:8 3
14. Telekom-Post MS 3 0 - 0 - 3 3:10 0
15. SC Greven 09/3 4 0 - 0 - 4 1:26 0
16. ESV Münster 2 4 0 - 0 - 4 0:41 0
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Da wir für die nächste Saison wieder viele Mannschaften für den Spielbetrieb stellen, benötigen wir noch Trainer bzw. Co-Trainer und Betreuer. Auch Anfänger sind willkommen, da Schulungen zur neuen Saison angeboten werden. Über Eltern und Jugendliche aus den eigenen Reihen freuen wir uns besonders.
Als erfolgreiches Modell in der Vergangenheit hat sich bewährt, wenn mehrere Eltern das Training übernehmen würden.
Für folgende Mannschaften werden noch Trainer, Co-Trainer und Betreuer 
gesucht:   A2    B3    C3    C4

Ansprechpartner ist unser Sportlicher Leiter Breitensport A- D-Junioren Andreas ThewesTel. p: 02501-9714405 - Mobil: 0173-8910661Mail: andreas.thewes@arcor.de

 
  

Die TuS-Kicker durften Auflaufen beim U 19 Länderspiel Deutschland - Griechenland im Preußenstadion. Besonders stolz waren 
die kleinen Kicker, als sie mit der deutschen Nationalmannschaft Hand in Hand den grünen Rasen betraten. Glück haben der TuS-
Nachwuchs gebracht: Deutschland besiegte die Griechen mit 2:0

Ein tolles Erlebnis für die TuS U10:

 

 

 

Kreis vergibt Trainer-Lizenz
Der Fußballkreis Münster/Warendorf bietet in den Herbstferien 
erneut die Möglichkeit an, die Lizenz “C-Trainer Breitenfußball” zu 
erwerben.
Im Rahmen eines Parallel-Lehrgangs vom 19. bis 25. Oktober sind 
die Ausbildungsorte die Sportanlagen der Warendorfer SU und 
von BW Greven. Das Mindestalter der Teilnehmer liegt bei 14. 
Jahren.

Infos und Anmeldung per Mail an
K.sandkuehler@djk-greven.de
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Der Boule-Club "Carambolage" im TuS-Hiltrup spielte am Samstag, 31.08.2013, 
auf seiner Anlage im TuS-Sportgelände am Osttor seine diesjährige 
Vereinsmeisterschaft aus.10 Mannschaften zu je 3 Spielern kämpften in 2 
Gruppen ab 10 Uhr um den Vereinspokal. Einige Regenschauer haben den 
Spielfluss zwar unterbrochen, konnten aber die gute Laune und den Ehrgeiz zu 
gewinnen nicht aufhalten. So ging es dann etwas verspätet gegen 16.30 Uhr in 
die "heiße Phase" des Endspurts um die Plätze 1 bis 3. Unter starker Anfeuerung 
der nicht mehr an den Endkämpfen Beteiligten und der gekommenen Gäste 
wurde zunächst um den Platz 3 gekämpft, der schließlich überlegen mit 13:0 
Punkten von den  Spielern Margret Müller, Werner Brückner und Heinz Nolte 
errungen wurde. Im Endspiel war es nicht ganz so einfach. Hier lag mal die eine, 
dann die andere Mannschaft in Führung, ehe die Siegermannschaft in der letzten 
Aufnahme einen 5 Punkte Erfolg verbuchen konnte. Damit gewannen Christel 
Elkendorf, Bernd Laurenz und Friedhelm Zumdick gegen die Zweitplatzierten 
Helga Heyen, Erich Hausen und Siggi Stoll den Pokal und die 
Vereinsmeisterschaft. 

Obatzen mit roten Zwiebel und Salzbrezel
Schweinebraten und Schweinshaxen in 

Dunkelbiersauce
warmer Leberkäse mit süßem und scharfem Senf
Röstkartoffeln oder Sahnepüree und Blaukraut 

Bayerische Creme auf Erdbeermark
     Preis 
     Pro Person

Genießen Sie unser
Bayrisches Buffet

Weitere Angebote finden Sie im Internet
unter www.partyservice-zurmuehlen.de

Mobil: 0157 / 74 25 27 34Das gemütliche Vereinslokal am Sportplatz in Hiltrup-Ost
bietet die geeigneten Räume für Ihre privaten Feiern.

Egal zu welchem Anlass –
für alle haben wir das richtige Flair.

Erwarten Sie viele Gäste? Kein Problem:
Bis zu 100 Personen finden bei uns Platz.

Parkplätze befinden sich ausreichend direkt am Eingang.
Falls Sie noch Fragen zu unseren Veranstaltungen haben

oder demnächst eine Festlichkeit ansteht,
so stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Oder kommen Sie einfach vorbei……..
Unsere Öffnungszeiten sind:

Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag ab 16:00h

* Samstag und Sonntag ab 10:00h
* Außerhalb der Spielzeit ab 16 Uhr

Nähere Infos und Vermietung unter
02501-987997 (Clubhaus)

0176-25021411 (Sasha) - 0173-3929262 (Ghacleer)

  

 

…natürlich im Clubhaus des 
Wo lässt sich gut feiern?

Boule “Carambolage” ermittelte diesjähigen Vereinsmeister

(V.li.): Platz 3: Heinz Nolte, Margret Müller, Werner Brückner. Platz 1: Bernd Laurenz, 
Christel Elkendorf, Friedhelm Zumdick. Platz 1: Helga Heyen, Siggi Stoll, Erich 
Hausen
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Die neue Saison hat Fahrt aufgenommen
Liebe Fußballerinnen und Fußballer, liebe Funktionärinnen und Funktionäre,
sehr geehrte Vereinsvorstände im Kreis Münster - Warendorf!
Wer kämpft, darf verlieren! Wer nicht kämpft, hat bereits verloren!
Der Fußball rollt seit drei Wochen in den überkreislichen bzw. seit einer Woche in unseren Kreisligen wieder um Punkte. 
Der Kreisvorstand wünscht allen Vereinen für die gerade erst begonnene Saison 2013 / 2014 den Erfolg, den Sie sich 
selber als Ziel gesetzt haben. Das gilt für die Spieler, Funktionsträger und für Vereinsvorstände gleichermaßen.
Unser Kreisfußballausschuss (KFA), unter der Leitung von Helmut Götz und die weiteren Staffelleiter Hans 
Roggenkamp, Helmut Thihatmar und Norbert Krevert, haben als Spielleitende Stellen den Spielbetrieb voll im Griff. 
Eine spannende Qualifizierungssaison liegt vor uns. Der KFA wird die Entwicklung des Fußballs auf Kreisebene 
fördern, insbesondere auch den Frauenfußball.
Änderungen für den Spielbetrieb 2013 / 2014
Neben den Ihnen seit langem bekannten Rahmenbedingungen für die Qualifikationssaison (die wir in dieser Form nie 
zuvor spielen mussten) haben noch zwei Änderungen im neuen Spielbetrieb Einzug gehalten:
1. Erhält ein Spieler/in die Gelb / Rote Karte so ist er/sie automatisch für eine Woche bzw. ein Pflichtspiel gesperrt. Eine 
besondere Benachrichtigung erfolgt nicht.
2. Der VFA weist darauf hin, dass gemäß § 45 (1) SpO/WFLV für
die Spiele der Herren - Kreisligen B - D sowie der Frauen - Kreisligen festgelegt wird, dass hier bis zu drei Spieler / 
Spielerinnen beliebig ein- und ausgewechselt werden können. Weiterhin weist der VFA darauf hin, dass in einem Spiel 
der Herren - Kreisligen B - D sowie der Frauen -Kreisligen maximal, wie bisher, 14 Spieler / Spielerinnen eingesetzt 
werden dürfen.
Bei Pokalspielen tritt die neue Regel nicht in Kraft. Hier bleibt es bei drei Auswechslungen.
Der Kreisfußballausschuss hat am 19.07.13 beschlossen, dass Freundschaftsspiele von dieser Regelung unberührt 
bleiben. Demnach bleibt es bei der allgemeinen Regelung, dass nur dreimal gewechselt werden darf. Jedoch haben 
Vereine vor dem Spiel die Möglichkeit, sich mit dem Gegner und Schiedsrichter auf ein Wechselkontingent zu einigen.
Bitte, bedenken Sie, liebe Fußballerinnen und Fußballer: Die Schiedsrichter aller Spiele geben immer ihr Bestes, um 
möglichst zu nur richtigen und verständlichen Entscheidungen zu gelangen. Bringen Sie daher bitte den Leitern der 
Spiele den nötigen Respekt und Hochachtung entgegen.
Wir freuen uns mit den hoffentlich wieder zahlreichen sachkundigen Zuschauern und mit den anwesenden 
Vereinsvertretern, den immer interessierten Fußballenthusiasten der vielen heimischen Clubs unseres Kreises und 
allen Fußballinteressierten und Fans auf eine spannende und faire Qualisaison.
Gerne wünsche ich Ihnen allen im Namen des Kreisvorstandes weiterhin viel Freude und Erfolg bei der Ausübung des 
schönen Fußballsports in und für Ihre Vereine.
                                                                                                               Für den Kreisvorstand
                                                                                                               Ihr KV Norbert Reisener 



Kein Fairplay ohne Schiedsrichter.
Was er auch macht - er kann es keinem recht machen. Obwohl er dafür 
sorgt, dass auf dem rasen alles rechtens abläuft. Schiedsrichter zu sein 
ist ein harter Job. Und doch bringen über 70.00 Frauen und Männer 
Woche für Woche Fairplay ins Spiel - mit Neutralität, Sachverstand und 
einer großen Portion Leidenschaft.






